7.8 Löschung infolge Schlusses der Abwicklung
	FN [Firmenbuchnummer mit Prüfbuchstaben]
An das
[angerufene Gericht]
F I R M E N B U C H S A C H E
Löschung infolge Schluss der Abwicklung
Einschreiter:	1)	[Vorname Zuname, Geburtsdatum, PLZ, Ort, Straße Nummer]
	2)	[Vorname Zuname, Geburtsdatum, PLZ, Ort, Straße Nummer]
	3)	[Vorname Zuname, Geburtsdatum, PLZ, Ort, Straße Nummer]
	als Mitglieder des Stiftungsvorstandes der [Name … Privatstiftung] mit dem Sitz in [Ort]
sämtliche vertreten durch:
Beilagen:	./A	Belegblatt über den Gläubigeraufruf vom [Datum]
	./B	Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung gem § 160 Abs 3 BAO
	./C	Erklärung des Verwahrers
In dem vom [angerufenen Gericht] geführten Firmenbuch ist unter FN [Firmenbuchnummer mit Prüfbuchstaben] die [Name … Privatstiftung] mit dem Sitz in [Ort] eingetragen.
Die Privatstiftung wurde mit Beschluss des Vorstandes vom [Datum] aufgelöst. Die Privatstiftung befindet sich seit der Eintragung der Auflösung im Firmenbuch in Abwicklung.
Als Vorstandsmitglieder erklären wir, dass die Abwicklung bereits beendet wurde. Die Schlussrechnung wurde dem Letztbegünstigen gegenüber bereits gelegt.
Als sicherer Ort für die Verwahrung der Bücher und Schriften wird das Archiv des Wirtschaftsprüfers […] vorgeschlagen. Der Wirtschaftsprüfer hat der Verwahrung zugestimmt. Die entsprechende Erklärung wird vorgelegt.
Unter Vorlage der oben genannten Urkunden stellen wir namens der Privatstiftung den Antrag, das [angerufene Gericht] möge im Firmenbuch die folgenden Eintragungen bewilligen, wobei beantragte Löschungen mit dem Zeichen # gekennzeichnet sind:
FIRMA gelöscht
# [Name … Privatstiftung] mit dem Sitz in [Ort]
Löschung infolge Schluss der Abwicklung.
Ort, Datum
Beglaubigte Unterschrift der Vorstandsmitglieder (als Abwickler) 
in vertretungsbefugter Anzahl
